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Bundestag beschließt Gesetz zum Autonomen Fahren 
VDV begrüßt neuen Rechtsrahmen – Industrie gefordert 

Der VDV, Branchenverband für über 600 Unternehmen des öffentlichen 
Personen- und des Schienengüterverkehrs, begrüßt das gestern im Deutschen 
Bundestag beschlossene Gesetz zum autonomen Fahren: „Der neue 
Rechtsrahmen ist ein Meilenstein für die Branche, die das Thema in den letzten 
Jahren intensiv vorangetrieben hat. Im autonomen Fahren liegen große 
Chancen in Ergänzung zum klassischen Linienverkehr, gerade in Stadtrand- 
oder ländlichen Lagen und wird uns bei der Mobilitätswende helfen. Damit 
herrscht nun Rechtssicherheit für Hersteller und Verkehrsunternehmen, um 
einen innovativen Zukunftsmarkt in Deutschland mit Exportperspektive zu 
schaffen“, so VDV-Präsident Ingo Wortmann. Der VDV hatte das 
Gesetzgebungsverfahren mit zahlreichen Stellungnahmen, Positionspapieren 
und Rechtsgutachten eng begleitet. 

Der VDV sieht mit dem neuen Rechtsrahmen rechtzeitig zum Ende der laufenden 
Legislatur die ersten Voraussetzungen erfüllt: „Das Gesetz ist nun da, jetzt 
brauchen wir von den Herstellern die Fahrzeuge, um diese zügig in den 
Regelbetrieb zu bringen.“ Begrüßenswert sei insbesondere die Aufnahme von 
Übergangsregelungen für die bestehenden Pilotversuche und 
Genehmigungsverfahren, die der Branchenverband bereits im Rahmen der 
Sachverständigenanhörungen im Verkehrsausschuss adressiert hatte. 
Für die konkrete Umsetzung des Gesetzes sei es jedoch notwendig, die 
Durchführungsverordnung noch in dieser Legislatur zu finalisieren und zu 
verabschieden. „Das Gesetz allein wird noch zu keinem flächendeckenden 
Regelbetrieb führen. Erst mit der Verordnung und den darin genannten 
Verfahrensvorschriften und Anforderungen können Hersteller und 
Verkehrsunternehmen gemeinsam mit dem Kraftfahrtbundesamt und den 
beteiligten Stellen auf Landesebene in Genehmigungsverfahren einsteigen und 
Musterlösungen entwickeln“, so Wortmann. 
 



VDV-Kongress sieht Bund und Länder in der Pflicht 
Auch auf dem 5. VDV-Kongress Autonomes Fahren im öffentlichen Verkehr am 
18./19. Mai ist deutlich geworden, dass Politik und die Verkehrsunternehmen 
nun die Hersteller von Fahrzeugen und von Selbstfahrsystemen in der Pflicht 
sehen, die Chancen des Gesetzes zu nutzen um sichere Shuttle-Lösungen für den 
öffentlichen Verkehr zu entwickeln. Mehrere Hersteller haben angekündigt, in 
den nächsten Jahren fahrerlose Anwendungen im städtischen Verkehr zu 
ermöglichen. Die Kongressteilnehmer stellten heraus, dass man nun rasch in den 
Regelbetrieb kommen müsse: „Autonomes Fahren im öffentlichen Verkehr ist 
ein wichtiger Baustein für die Mobilitätswende – und es ist klar, dass es für den 
Betrieb der Flotten einen hohen finanziellen Mehrbedarf geben wird, dem aber 
auch ein hoher volkswirtschaftlicher und klimapolitischer Nutzen 
gegenübersteht – hier sind bei der finanziellen Unterstützung von weiteren 
Projekten zum autonomen Fahren im ÖPNV neben den Ländern auch der Bund 
gefordert.“ Dies sei die Voraussetzung für die Kundenakzeptanz und die 
wirtschaftliche betriebliche und verkehrliche Einbindung“, so Wortmann 
abschließend. 

Weiterführende Informationen: Das VDV-Positionspapier und das 
Innovationspapier von Rödl & Partner und zum Autonomen Fahren finden sich 
auf der VDV-Themenseite.  
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Der Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) ist der Branchenverband des Öffentlichen Personen- und 
Schienengüterverkehrs. Seine über 600 Mitgliedsunternehmen befördern täglich mehr als 30 Millionen Menschen 
in Bussen und Bahnen und transportieren jährlich rund 600 Millionen Tonnen Güter auf der Schiene. So sorgen der 
VDV und seine Mitglieder für mehr klimaschonende Mobilität von Menschen und Gütern bei weniger Verkehr! 
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